
Mündliche Fragen  

für die Fragestunde in der 99. Plenarsitzung  

am Dienstag, dem 6. März 2012 
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von le-
diglich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde ge-
wünscht wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 

  
 

Aus der letzten Fragestunde: 
 

Frage 615 des Abg. Kaufmann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)   Minister für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
In welcher Weise sorgt sie dafür, dass der neu ernannte Fluglärmbeauf-
tragte im Gegensatz zu seinem Vorgänger als Gesprächspartner auch für 
Bürgerinitiativen zur Verfügung steht? 

 

 

Frage 616 des Abg. Kaufmann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Mit welcher Absicht ist vorgesehen, eine finanzielle Hilfe aus dem Lan-
desausgleichsstock für die Stadt Erbach im Odenwald zeitnah vor der Bür-
germeisterwahl am 11. März unter Einsatz des CDU-Kandidaten öffentlich 
mitzuteilen? 

 

 

Frage 618 des Abg. Schaus (DIE LINKE)   Minister für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie wurden am Vogelschlagvorwarnsystem MIVOTHERM an den Stan-
dorten Klaraberg, Raunheim und Eddersheim im Mai 2011 "praktische 
Tests der vollständig installierten Anlage durchgeführt" (Drucks. 18/4417), 
wo zu diesem Zeitpunkt die Anlage nach unseren Informationen noch nicht 
errichtet war? 

 

 

Frage 620 des Abg. Reuscher (FDP)   Kultusministerin 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Ziele verfolgt das Hessische Kultusministerium mit der Initiative 
"Gütesiegel Berufsorientierung Hessen"? 

 

 

Frage 621 des Abg. Lenders (FDP)   Minister für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Hat die IG Metall in den Gesprächen mit der Landesregierung zur Rettung 
des Manroland-Standortes Offenbach zum Ausdruck gebracht, dass sie mit 
dem Engagement der Landesregierung in dieser Angelegenheit unzufrieden 
ist? 

 

 

Frage 622 des Abg. Schmitt (SPD)   Kultusministerin 

Ich frage die Landesregierung:  
Macht sie sich die Aussage von Birgit Homburger (stellvertretende FDP-
Bundesvorsitzende) zu Eigen, die nach der Wirtschaftswoche vom  
28. November 2011 erklärt haben soll: "Die Kultusministerkonferenz ist 
eine Schnarchzapfenveranstaltung."? 
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Neue Eingänge: 
 

Frage 624 der Abg. Faeser (SPD)   Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Aus welchen Gründen steht Innenminister Rhein für den Landrat des 
Rheingau-Taunus-Kreises für Gespräche über kommunalaufsichtsrechtliche 
Fragen nicht zur Verfügung? 

 

 

Frage 625 des Abg. Gremmels (SPD)  Ministerin für Umwelt, Energie, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Ich frage die Landesregierung:  
Warum ist in der Broschüre "Hessischer-Energiegipfel - Umsetzung der 
Hessischen Landesregierung", die Umweltministerin Lucia Puttrich am 24. 
Januar der Öffentlichkeit vorstellte, kein einziges Landschaftsbild mit einer 
Biogasanalage, einer Windkraftanlage oder von Photovoltaik bzw. 
Solarthermie zu sehen, obwohl es doch einvernehmliches Ziel des Energie-
gipfels war, die erneuerbaren Energien auszubauen?  

 

 

Frage 626 des Abg. Bocklet (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Sozialminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie wird sie die Forderung der Staatssekretärin Frau Müller-Klepper in 
der FR vom 1. Februar 2012 für ein "Entgelt-Gleichstellungsgesetz" unter-
stützen, das den "skandalösen" Zustand bekämpfen will, dass die "Lohnlü-
cke von 23 Prozent (zwischen Männern und Frauen) nunmehr seit 10 Jah-
ren besteht und sich nichts tut"? 

 

 

Frage 627 des Abg. Gremmels (SPD)   Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Warum ist der Medienberater, den sie für die Begleitung des Energiegip-
fels eingestellt bzw. engagiert hat, nicht in der Auflistung der Kosten des 
Energiegipfels - meine Kleine Anfrage Drucks. 18/4700 - aufgeführt, ob-
wohl die Schaffung einer solchen Position gegenüber den Teilnehmern des 
Energiegipfels durch die Landesregierung angekündigt wurde? 

 

 

Frage 628 des Abg. Warnecke (SPD)  Sozialminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie hat sich in Hessen nach Ausbruch der Weltfinanzkrise - Ende des 
Jahres 2008 - das Gesamtvolumen der sozialversicherungspflichtigen Ar-
beitsstunden im Verhältnis zum Vorkrisenniveau entwickelt? 

 

 

Frage 629 der Abg. Fuhrmann (SPD)   Sozialminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie eine Novelle des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes 
vorlegen? 

 

 

Frage 630 des Abg. Dr. Spies (SPD)   Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie war das Ergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung der zu 5 Prozent 
in Landeseigentum befindlichen Universitätsklinikum Gießen und Marburg 
GmbH zum 31. Dezember 2011? 

 

 

Frage 631 des Abg. Dr. Spies (SPD)   Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie war das Bilanzergebnis der zu 5 Prozent in Landeseigentum befindli-
chen Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH zum 31. Dezember 
2011? 

 

 

Frage 632 des Abg. Tipi (CDU)   Sozialminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Möglichkeiten gibt es für Migranten, sich über aktuelle Gesund-
heitsvorsorgemöglichkeiten (Krebsvorsorge etc.) zu informieren? 

 

 

Frage 633 des Abg. Tipi (CDU)   Sozialminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Sind die vorhandenen Alten- und Seniorenheime sowohl personell als auch 
kulturell auf eine steigende Zahl von älteren Migranten vorbereitet? 
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Frage 634 des Abg. Wagner (Taunus)  

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  

 Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie den mit den Stimmen von CDU, FDP und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN gefassten Beschluss des Landtags (Drucks. 18/4537) 
umsetzen, der sie auffordert, bis Ende 2011/Anfang 2012 ein Konzept zur 
Einführung von Praxissemestern bzw. zur Erhöhung der Praxisanteile in 
der Lehrerbildung vorzulegen? 

 

 

Frage 635 des Abg. Merz (SPD)   Sozialminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Handelt es sich bei den 8,1 Mio. €, die aus zusätzlichen Umsatzsteuermit-
teln des Bundes derzeit aus dem Einzelplan 08 direkt im Wege des U3-
Neuplatzbonus an die Träger weitergeleitet werden, um Investitionskosten-
zuschüsse oder um Betriebskostenzuschüsse? 

 

 

Frage 636 des Abg. May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)   Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Sind die von Wissenschaftsministerin Kühne-Hörmann in der Sitzung des 
Ausschusses für Wissenschaft und Kunst am 7. Dezember 2011 genannten 
internen Richtlinien (Rechnungsprüfung sowie Buchungs- und Zahlungs-
freigaben, Reisekosten, Vertragsmanagement) der European Business 
School mittlerweile überarbeitet bzw. neu in Kraft getreten? 

 

 

Frage 637 des Abg. Merz (SPD)   Kultusministerin 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird eine Entscheidung über die von Stadt, Schülern und Eltern 
aufgestellte, mit über 3.400 Unterschriften unterstützte Forderung zur 
Einrichtung einer Oberstufe an der August-Bebel-Schule in Wetzlar getrof-
fen? 

 

 
 
 
 
 
 
 


